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Archäologische Bodenforschung
des Kantons Basel-Stadt

Jahresbericht 1967

(Berichtsperiode vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1967)

Vorbemerkung

Da die Basler Zeitschrift auf Jahresende erscheint, mußte der
Jahresbericht der Archäologischen Bodenforschung jeweils auf
Ende September abgeschlossen werden. Dies brachte es mit sich,
daß die Abfassung in die Monate August und September fiel und
damit in eine Periode reger Bautätigkeit mit entsprechend häufiger
Feldarbeit. Hinzu kam, daß die Funde bis zu diesem Termin nicht
katalogisiert werden konnten, was die Abfassung des Jahresberichtes

nochmals erschwerte. Die Lösung dieser Probleme konnte nur
gefunden werden, indem die Berichterstattung künftig mit dem

Kalenderjahr abschließt, was praktisch darauf hinausläuft, daß der
Jahresbericht erst mit dem Band des folgenden Jahres in die Hände
des Lesers gelangt, d. h. die Lösung geht leider auf Kosten der
Aktualität. Da aber die interessierte Öffentlichkeit über bedeutsame
Funde durch die Tagespresse laufend orientiert wird, darf diese
Einbuße an Aktualität wohl in Kauf genommen werden.

Der diesjährige Bericht stellt eine Art Übergang zur neuen
Regelung dar; er berichtet nur über die Funde des letzten Vierteljahres

1967 und schließt damit das letzte Kalenderjahr ab. Dies
machte es anderseits möglich, die Ergebnisse der Ausgrabung 1964
in der St. Leonhardskirche in Form eines separaren Aufsatzes
ausführlich darzustellen.

A. Kommission für Bodenfunde

In der kurzen Berichtsperiode wurde keine Sitzung abgehalten.
Auch personelle Änderungen sowohl in der Kommission wie im
Stab der archäologischen Bodenforschung waren nicht zu
verzeichnen.

B. Tätigkeitsbericht des Kantonsarchäologen

Die relative Ruhe der Wintermonate wurde dazu benützt, die

Reorganisation der alten Fundbestände weiterzuführen. Daß in der
Zwischenzeit diese dringend notwendige, aber nicht sonderlich
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